
Betzdorfer Kinder toben und klettern  

Spielelandschaft in der Martin-Luther-Grundschule errichtet – SPD: Mit Bewegung 

besser lernen  

 

Betzdorf. Auf dem Pausengelände der Martin-Luther-Grundschule in Betzdorf ist in den 

vergangenen Wochen eine neue Spiellandschaft entstanden. Zahlreiche Spiel- und 

Klettermöglichkeiten mit entsprechendem Fallschutz gegen Verletzungen stehen den 

Schulkindern zur Verfügung.  

Finanziert wurde die Spiellandschaft hauptsächlich durch die Verbandsgemeinde Betzdorf als 

Schulträger. Daneben beteiligten sich einige Sponsoren. Mit seiner Aktion „Aktiv vor Ort“ 
steuerte etwa RWE 2000 Euro bei. Damit war die Finanzierung des Projekts gesichert und 

konnte von fleißigen Helfern aus der Elternschaft sowie dem Förderkreis der Martin-Luther-

Grundschule umgesetzt werden.  

Bei einer Besichtigung mit Schulleiter Jörg Pfeifer zeigte sich die SPD im 

Verbandsgemeinderat begeistert. „Wir sind beeindruckt“, so stellvertretende 
Fraktionssprecherin Christel Rosenbauer. Die neue Spielanlage trage wesentlich dazu bei, den 

220 Grundschülern ein Umfeld zu schaffen, in dem sie sich im Lernalltag wohl fühlten. Ob 

Wackelbrücke, Rutsche oder die zahlreichen anderen Möglichkeiten zum Klettern und Toben: 

„Sie verbessern deutlich das Bewegungsangebot der Schüler. Und bewegte Kinder lernen 

besser“, unterstreichen die Sozialdemokraten. Dieser Aspekt sei enorm wichtig und werde 
von der SPD auch gern weiterhin unterstützt.  
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